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ANFRAGEBEANTWORTUNG 
betreffend die schriftliche Anfrage der Abg. 
Srb, Freunde und Freundinnen vom 26.1.1993, 
Zl. 4190/J-NR/1993 "Bau des sogenannten 

..J 
"Hotel zuges" 

Ihre Fragen darf ich wie folgt beantworten: 

Zu den Fragen 1 und 2: 

L!A~ lAB 

1993 -03- 2 5 

zu 4/1Qo IJ 

"Wurden Vorkehrungen für di e Beförderung von gehbehi nderten 
Menschen bzw. von Rollstuhlbenützern vorgesehen? 
Wenn ja, welche? 
Wenn nein, was sind die Gründe dafür? 

Sind Sie bereit, sich dafür einzusetzen, daß noch nachträglich 
eine allfällig notwendige Umplanung durchgeführt wird? 
Wenn nein, was sind die Gründe dafür?" 

In der Kategorie B (2- bzw. 4-Bett-Abteile) der Hotelzüge ist 
bei jedem Wagen ei n Abtei 1 di rekt neben dem Ei nst i egsvorraum 
ohne Stufen zu erreichen. 
Zusätzlich wird eine Falttür mit überbreite für die 

Rollstuhleinfahrt eingebaut. 

Mit diesen Maßnahmen ist sowohl für gehbehinderte Reisende, als 
auch für Rollstuhlbenützer eine optimale Beförderungsvorkehrung 
getroffen. 

In der Kategorie C (Einstockversion in umgebauten Wagen) wird 
ebenfalls eine rollstuhlgerechte Lösung vorgesehen. 

W en, am2~ März 1993 
Der inister 
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